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PàMijlhe
Blätter.

Vereinigung des.. l. Grziegungsfrenndes" und der „Vliwg. MonalsWst".

Organ des Vereins tlalliot. Mm und Schntinänner der Schweiz

und des schweizerischen kiMiischen Erzietinngsvereins.

Ansiedeln. 11- Dez. 19W. Nr. 50 l5. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor kleiler, Erziehungsrar, Zug, Präsident: die HH. Seminar-Direkloren Jakob «rüninger,
Rickenbach (Schwhzi, und Wiih. Schnyder, zrid'irch, Herr hehrer Ios. Müller, Gohau <St. Aalleni

und Herr Clemens Irei zum ^Storchen", Einsiedeln.
Ginsent»,»ngen sind an letzteren, als den Chef-Redaktor. zu richten,

Insorat-Auftreigo aber an HH. Haasenstein «K Vogler in Luzern.

abonnement:
Erlch-int »vörtientticti emmal und kostet jährlich Fr. t,d» mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle 6- Rickcnbach, Berlagsbandlung Einliedeln.

Inhalt: Zwei Schwestern — Aus iiiranbündrn. — Auch ,u den vchrcrexerziticn. ilni das
Meinet der Anregungen herum. - Pädagogisches Allerlei. — Jahresbericht über den katholi-
lchcn Erzichnogsverein der Schwer,. — Etwas ,um iilachoenieu sür Volks- und Fugender-
zieher. — Noch ein Wörtchen zur Irage über die Iugendlekiüre — Humor. — Knappe Ueber-
ficht aus katholischen Bücherverlagen von ti)08. — àeraiur. — Inserate. —

* Z,r>ei Sylvestern.
(Schluß.)

Die verehrte Autorin dieser Lehrübung hat bei ihrer Arbeit auch schwie-
rigere Sckulverhältnisse berücksichtigt. Air bringen auch diese Behandlung;
sie mag zeigen, wie ein- und dasselbe Stück knapper und weiter qetaßt werden,
also beschränkteren und freieren Schulverhàltnissen anbequemt werden kann, immer
aber methodisch zum Ziele führt. Die verehrte Autorin schreibt somit also:

II. Kurze Behandlung.
Wo Zeit und Umstände eine so weitläufige Behandlung nickt zulassen,

könnte man nack Vorbereitung und Begrifsserklärung das ganze Gedickt strophen-
weise erzählen lassen. Die Titel und alles andere weglassen. Und nachdem eS

noch ein- oder mehreremale im Zusammenhange erzählt worden, nach Haupt- und
Nebenperson fragen, sie in Kürze behandeln und daran einige Anwendungen,
Vorsätze und Aufgaben anknüpfn. Also

Das Ganze als Einheit
betrachten.

Hierüber nur noch Einiges:
Die Hauptperson im Gedichte ist: Die Fürstin.
Die Nebenperson ist: Das Mütterlein.
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